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Jahresturnier 1. Skatclub Haßloch

Norbert Petry (links, 1. Vorsitzender Haßloch) mit den Siegern



Regelkunde

Frage 1 – Reizwert 47

Mittelhand reizt  bis 44,  Vorhand hält  dieses Reizgebot.  Mittelhand bietet
„47“.  Vorhand beanstandet  das mit  der Bemerkung:  „47 ist  kein gültiger
Spielwert“. Mittelhand antwortet: „Ich sage aber 47, das ist mehr als 46“.
Daraufhin hält Vorhand das Reizgebot. Mittelhand und Hinterhand passen
nun. Vorhand nimmt den Skat auf, drückt zwei Karten und sagt als Spiel
„Null ouvert“ an. Mittelhand verlangt nun, dass der Alleinspieler ein Spiel
verloren hat, da der letzte genannte Reizwert über 46 lag und somit kein
Null ouvert mehr gespielt werden kann. Vorhand ist der Meinung, dass der
letzte  gültige  Reizwert  44  betrug  und  sie  diesen  mit  ihrem  Null  ouvert
übertrifft. Wie ist zu entscheiden?

a) Der Alleinspieler darf sein Null ouvert-Spiel durchführen.
b) Das Spiel wird aufgrund des ungültigen Reizwertes eingepasst.
c) Dem Alleinspieler wird entsprechend des Reizwertes „48“ ein Farb- 

oder Grandspiel verloren geschrieben.

Frage 2 – Voreilig gehandelt

Der Alleinspieler hat nach Skataufnahme vier Buben, sieben Blätter in Karo
und die Herz-7.  Es ist  klar,  dass er  einen Grand mit  vieren,  Schneider,
Schwarz hat, sobald er die Herz-7 und eine beliebige andere Karte drückt.
In  der  Euphorie  über  das  großartige  Spiel  übersieht  er  die  Herz-7  und
drückt  zwei  Blätter  in  Karo.  Danach  legt  er  seine  Karten  auf  und  sagt
»Grand ouvert« an. Wie bzw. welches Spiel ist zu werten?

a) Der Alleinspieler verliert den Grand Ouvert.
b) Der Alleinspieler verliert den Grand einfach.
c) Der Alleinspieler gewinnt den Grand einfach.

Auflösung Seite 8
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Einladung zur Mitgliederversammlung des
Skatverbandes Pfalz e. V. 2018

Samstag, den 20. Januar 2018 um 10:00 Uhr

Vogelpark Haßloch, Restaurant Tyros
Rennbahnstr. 161, 67454 Haßloch

 
Tagesordnung

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit, Totengedenken
TOP 2: Berichte der Vorstandschaft:

1. Vorsitzender, 2. Vorsitzender, Spielleiter, Damenwart, 
Jugendwart, Schiedsrichterobmann, Medienbeauftragter, 
Ehrengericht, Kassenwart und Rechnungsprüfer
Im Anschluss erfolgt die Aussprache zu den Berichten

TOP 3: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 4: Anträge (sind drei Wochen vor der MGV beim 1. Vorsitzenden 

einzureichen)
TOP 5: Ehrungen
TOP 6: Wahl der Kassenprüfer
TOP 7: Termine – MGV – EM – MM – Tandem – Funktionsträgerturnier
TOP 8: Verschiedenes

Stimmberechtigte Teilnehmer sind laut Satzung des Skatverbandes Pfalz 
alle nach § 12 Absatz 1 und 2 aufgeführten Personen (pro angefangene 10 
Mitglieder eines Vereins = 1 Delegierter)

Im Anschluss an unsere Mitgliederversammlung findet das 
Funktionsträgerturnier statt.

Weilerbach, den 27. November 2017

gez. Egon Dittmann, 
1. Vorsitzender SkV Pfalz e.V.
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Einladung zum Vorständeturnier des DSkV, Vorrunde

Samstag, den 20. Januar 2018, 
im Anschluss an die JHV 2018

Vogelpark Haßloch, Restaurant Tyros
Rennbahnstr. 161, 67454 Haßloch

Spielberechtigt: Alle Vorstandsmitglieder der Vereine des SkV Pfalz e.V.. 
Die Mitglieder des SkV Pfalz Vorstandes und des 
Ehrengerichts.

Spielmodus: Gespielt wird nach der internationalen Skatordnung und 
der Spielordnung des SkV Pfalz 2 Serien a 48 Spiele mit 
doppelter Listenführung. Abreizgeld für die Spiele 1 – 3, 
0,50.- €, ab dem 4. Spiel 1.- € je Serie. Die erste Serie 
nach Einteilung des Spielleiters ab der zweiten Runde wird
nach Punkten gesetzt. Zeitlimit je Serie 2 Std.
Teilnahme an allen Serien ist Pflicht.

Startgeld: 20.- € pro Spieler incl. Kartengeld
(Zusammensetzung 10€ Vorständeturnier, 10€ Preisskat)
50% des Startgeldes wird als Preisgeld an die Teilnehmer 
des SkV Pfalz e.V. ausbezahlt.

Meldeschluß: am Spieltag vor Spielbeginn

Zahlung: am Spieltag vor Spielbeginn

Startkartenausgabe:  direkt nach Meldeschluss

Spielbeginn: direkt nach Startkartenausgabe

20% der Teilnehmer (aufgerundet) qualifizieren sich für die Zwischenrunde. Auf LV-
Ebene qualifizieren sich 20 % der Teilnehmer für die Endrunde. 

Ernst Sinoradzki
Spielleiter SkV Pfalz e.V.
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Einladung zur Tandemmeisterschaft des SkV Pfalz e.V.
 

am Samstag, den 27.01.2018

Kleintierzuchtverein
Am Kanal 11, 67227 Frankenthal

Spielberechtigt:  alle DSkV + ISPA Mitglieder . 
                             Ein Tandem muss aus Mitgliedern eines Vereins 

gebildet werden.

Spielmodus: Gespielt werden 2 Serien à 48 Spielen. 
        Die Teilnahme an allen Serien ist Pflicht.
        Das Zeitlimit pro Serie beträgt 2 Std

        Teilnahme an allen Serien ist Pflicht.

Meldung:         bis 13.50 Uhr am Spieltag beim Spielleiter

Startgeld: pro Tandem 30,- €

Abreizgeld:         pro Spiel 1,- €

Spielpassabgabe: direkt bei der Anmeldung

Startkartenausgabe: 13.55 Uhr

Spielbeginn: 14.00 Uhr

Die Meisterschaft erfolgt nach den internationalen Skatregeln und der 
Sportordnung des Skatverbandes Pfalz e.V.

Die Quoten zur Zwischenrunde des Skatverbandes Rheinland/Pfalz-
Saarland beträgt 50% (aufgerundet). 

Ernst Sinoradzki
Spielleiter SkV Pfalz e.V.
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Einladung zur Einzelmeisterschaft des SkV Pfalz e. V. 
 

am Samstag, den 03. März 2018 
beim VSK Germania

Heuweg 144, 67065 Ludwigshafen

Spielberechtigt: Alle Damen, Schüler, Jugend, Junioren und Senioren
Herren, je angefangene 5 Mitglieder ein Startplatz, 
zusätzlich die Mitglieder des Vorstandes SkV Pfalz, die 
Vorjahresmeister, sowie die Gold-& Silbernadelträger des 
DSkV und SkV Pfalz.

Spielmodus : Senioren, Schüler und Jugend 5 Serien à 40 Spiele
Damen, Herren und Junioren 5 Serien à 48 Spiele
Die erste Serie nach Einteilung des Spielleiters ab der 
2. Serie gesetzt nach Punkten. Je Serie 2 Std.
Teilnahme an allen Serien ist Pflicht.

Startgeld: Schüler und Jugendliche 8,- €, 
alle anderen Teilnehmer 15,-  €

Abreizgeld: 1. – 3. Spiel je 0,50 € ab dem 4. Spiel je 1,- €
Für Jugend und Schüler alle verlorene Spiele 0,30 €

Anmeldung: Bis spätestens 18. Februar 2018 an 
Ernst Sinoradzki
Carl-Reiß-Str.25
67141 Neuhofen
per Email sino-e@web.de oder 0162/4418932  

Passabgabe: Am Spieltag bis spät. 09.30 Uhr. Bei verspätetem 
Erscheinen keine Startberechtigung.

Startkartenausgabe: 09.45 Uhr

Spielbeginn: 10.00 Uhr

Die Austragung der Meisterschaft erfolgt nach den Internationalen Skatregeln und 
der Sportordnung des SkV Pfalz e.V.. Die Quoten für die EM des SkV Rheinland-
Pfalz/Saarland werden vor Ort bekannt gegeben.
Bei dieser Meisterschaft kann um das Skatsportabzeichen gespielt werden.

Ernst Sinoradzki, Spielleiter SkV Pfalz e.V.
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Einladung zur Mannschaftsmeisterschaft des 
SkV Pfalz e.V. 

Am Samstag, den 24. März 2018 
Sportheim SV Morlautern

Freiherr-vom-Stein-Str. 12, 67695 Kaiserlautern-Morlautern

Spielberechtigt: alle DSkV Mitglieder. Eine Mannschaft muss aus 4 
Mitgliedern eines Vereins gebildet werden

Spieldmodus: 4 Serien à 48 Spiele
Die erste Serie nach Einteilung des Spielleiters ab der 2. 
Serie gesetzt nach Punkten. Je Serie 2 Std

 Teilnahme an allen Serien ist Pflicht.

Startgeld: 56,50€ pro Mannschaft

Abreizgeld: 1. – 3. Spiel je 0,50 € ab dem 4. Spiel je 1,00 €

Anmeldung: Bis spätestens 10. März 2018 an 
Ernst Sinoradzki
Carl-Reiß-Str. 25
67141 Neuhofen 
per Email sino-e@web.de oder 0162/4418932

Passabgabe: Am Spieltag bis spät. 09.30 Uhr. Bei verspätetem 
Erscheinen keine Startberechtigung.

Startkartenausgabe: 09:45 Uhr

Spielbeginn:  10:00 Uhr

Die Austragung der Meisterschaft erfolgt nach den Internationalen Skatregeln und 
der Sportordnung des SkV Pfalz e.V. Die Quoten für die MM des SkV Rheinland-
Pfalz/Saarland werden noch vom DSkV bekannt gegeben, Veröffentlichung erfolgt 
im Internet.

Bei dieser Meisterschaft kann um das Skatsportabzeichen gespielt werden

Ernst Sinoradzki
Spielleiter SkV Pfalz e.V.
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Grußwort des 1. Vorsitzenden SkV Pfalz e.V.

Hallo liebe Skatfreundinnen /-freunde des Skatverbandes Pfalz e.V.,

das Jahr 2017 neigt sich dem Ende entgegen und ich hoffe dass  Eure
Wünsche, vor allem in skatsportlicher Hinsicht in Erfüllung gegangen sind
und die gesteckten Zeile erreicht werden konnten.
Gemeinsam werden wir das Jahr 2018 in Angriff nehmen und mit frischem
Elan angehen.
Ich wünsche Euch allen ein frohes Weihnachtsfest 2017 und einen guten
Rutsch ins Jahr 2018.
Vielen Dank für  die Hilfe und Unterstützung im abgelaufen Jahr und im
Voraus für das Jahr 2018.

Mit skatsportlichen Grüßen und auf ein baldiges Wiedersehen.
Egon Dittmann 
1. Vorsitzender SkV Pfalz e.V.

Auflösung der Skatfragen (Seite 2)

Frage 1: c) ist richtig

Vorhand hat den höchsten Reizwert („47“) gehalten und wurde nach ISkO
3.3.5  Alleinspieler.  Da  der  Reizwert  von  „46“  überboten  wurde,  muss
Vorhand ein Spiel durchführen, das mindestens einem Reizwert von „48“
entspricht.  Der  Alleinspieler  hat  ein  nicht  mehr  durchführbares  Nullspiel
angesagt und ein Farb- oder Grandspiel unter Berücksichtigung der letzten
Reizhöhe und Anzahl der vorhandenen oder fehlenden Spitzen verloren. 
Begründung:
Der  von  Mittelhand  abgegebene  Reizwert  „47“  wurde  von  Vorhand
gehalten. Da es keinen Reizwert von 47 gibt, hat Mittelhand automatisch
den  nächsten  Wert,  also  „48“  geboten  und  Vorhand  hat  diesen  Wert
gehalten.  Das  Bieten  und  Halten  eines  Reizwertes  ist  nach  ISkO 3.3.8
unwiderruflich.  Da  Mittel-  und  Hinterhand  kein  höheres  Reizgebot
abgegeben  haben,  wurde  Vorhand  mit  gehaltenen  48  Alleinspieler  und
muss  ein  Spiel  durchführen  das  mindestens  diesem  Wert  entspricht.
Mittelhand ist zu verwarnen und darauf aufmerksam zu machen, dass sie
sich künftig an die gültigen Reizwerte zu halten hat. Verstößt Mittelhand im 
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weiteren Spielverlauf erneut gegen die Bestimmung 3.3.2 der ISkO kann
sie vom Weiterspiel ausgeschlossen werden. 

Frage 2: b) ist richtig

Der Alleinspieler hat wegen der Spielansage »Grand ouvert« nicht verloren.
Ihm  ist  aber  nach  ISkO 4.3.4  ein  Grand  mit  vieren  (240  Minuspunkte)
abzuschreiben. 
Begründung: 
Wenn  bei  Spielen  mit  Skataufnahme »Hand«,  »Schneider«,  »Schwarz«
und bei Grandspielen und Farbspielen »Offen« angesagt wird, so handelt
es sich dabei um ungültige Spielansagen, die zwar nicht strafbar sind, aber
sofort  korrigiert  werden  müssen.  Das  gilt  z.B.  für  die  Ansage  von
Handspielen, wenn der Skat aufgenommen wurde. Wurde ein Grand- oder
Farbspiel mit Skataufnahme als Hand- oder Ouvert-Spiel angesagt, muss
dieses Spiel mit Skataufnahme durchgeführt und gewertet werden. 
Ungültige Spielansagen sind nach ISkO 3.4.5 nicht strafbar; sie sind aber
sofort zu korrigieren. In dem angeführten Fall stützt sich der Spielverlust für
den Alleinspieler aber auf ISkO 4.3.4, weil er durch das Auflegen seiner
Karten  ohne  Abgabe  einer  zutreffenden  einschränkenden  Erklärung
angezeigt  hat,  dass  er  alle  Stiche  macht.  Durch  den  »Fehlgriff«  beim
Drücken  gibt  er  jedoch  einen  Stich  auf  Herz-7  ab  und  verliert  dadurch
Grand  mit  vieren  (nicht  Schneider  und  Schwarz).  Ihm  sind  240
Minuspunkte abzuschreiben. 

1. Skatclub Haßloch

Hans Scherr  aus Frankenthal gewinnt Haßlocher Skatturnier

Beim  diesjährigen  Jahresturnier  des  1.  Skatclubs  Haßloch  am  Tag  der
Deutschen  Einheit  konnte  Vorsitzender  Norbert  Petry  im  voll  besetzten
Vereinsheim  des  1.  FC  08  Haßloch  55  Skatspieler  aus  der  Region
begrüßen. Neben einer Delegation des befreundeten Skatclubs „Derkemer
Worschtmarktbube“  waren  Spieler  aus  Frankenthal,  Mannheim,
Wattenheim,  Worms,  Queidersbach,  Rheinzabern,  Kleinkarlbach,
Kaiserslautern, Mutterstadt, Hohenecken, Weilerbach, Neustadt, Babelroth,
Maxdorf, Hanhofen und Speyer ins Großdorf gekommen. Außerdem konnte
Petry den Ehrenvorsitzenden des Skatverbandes Pfalz,  Dietmar Spiegel,

9



den  Vorsitzenden  des  Skatverbandes  Pfalz  Egon  Dittmann  und  seinen
Stellvertreter Jürgen Gröschel sowie den Spielleiter des Verbandes, Ernst
Sinoradzki  willkommen heißen.  Gespielt  wurden zwei  Runden mit  je  48
Spielen. 
Die Ergebnisse:
Platz Name Ort Punkte

1 Hans Scherr Frankenthal 3159

2 Wolfgang Heisel Mannheim 2602

3 Wolfgang Witzl Frankenthal 2551

4 Ernst Stunz Wattenheim 2545

5 Jürgen Schmidt Bad Dürkheim 2411

6 Klaus Klamta Worms 2398

7 Helmut Müller Queidersbach 2360

8 Dirk Stein Rheinzabern 2321

9 Bernd Kammerer Kleinkarlbach 2290

10 Herbert Marky Kaiserslautern 2279

11 Gerd Heilen Haßloch 2202

12 Joachim Fuhrmann Haßloch 2132

13 Conrad Jurek Bad Dürkheim 2115

14 Eberhard Schneider Kaiserslautern 2098

Jürgen Hurrle
1. Skatclub Haßloch

SC Frankenthal - Clubmeister 2017

Platz Name Schnittpunkte

1 Scherr, Hans-Arno 1182

2 Schönau, Dieter 1011

3 Janko, Hans 1003
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Jahresturnier SC Herz As Maxdorf e.V. 

Am 1.  November  2017  fand  wieder  das  Jahresturnier  des  SC Herz  As
Maxdorf e.V. im Dorfgemeinschaftshaus Birkenheide statt. 61 Skatspieler
waren gekommen, damit konnte – wie in der Einladung ausgeschrieben –
um den 1. Platz und 300€ Preisgeld gespielt werden.
Nach Abschluss der 2 Serien, die wieder ruhig und ohne Schiedsrichter-
Einsatz abliefen, standen die Sieger fest:

Platz Name Punkte

1 Stuhlfauth, Horst 2779

2 Cossmann, Herbert 2772

3 Orlich, Rüdiger 2713

4 Schneider, Eberhard 2665

5 Fuhrmann, Joachim 2634

6 Doll, Marcus 2552

7 Kley, Toni 2451

8 Merz, Frederik 2432

9 Doll, Heinz 2332

10 Theisinger, Karl 2312

Ebenfalls wurde eine separate Tandemwertung ausgespielt,  die besten 4
Tandems waren:

Platz Name Punkte

1 Orlich / Doll 5265

2 Merz / Schneider 5097

3 Dittmann / Cossmann 4754

4 Doll / Stein 4051

Christian Bode
SC Herz As Maxdorf e.V.

11



Nachruf  

Die Mitglieder des Skatclubs Kleeblatt LU-Edigheim trauern um ihren
Skatfreund

Karl Moray
* 04.10.1923 † 27.09.2017

Karl Moray war unser Gründungsmitglied und nahm bis ins hohe Alter
von 91 Jahren noch regelmäßig an den Clubabenden teil.

Er verstarb nach kurzer schwerer Krankheit im Alter von fast 94 Jahren.
Wir werden unseren Skatfreund Karl immer in dankbarer Erinnerung

haben.

Er bleibt uns allen unvergessen!

Skatclub Kleeblatt LU-Edigheim

Stadtmeisterschaft 2017 Bad Dürkheim

Bei der diesjährigen Stadtmeisterschaft im Skat, mit 33 Teilnehmern, siegte
nach 2 Runden und 96 Spielen Werner Faber von den Worschtmarktbube
mit 2976 Punkten. Den 2.Rang erreichte Herbert Marky aus Kaiserslautern
mit 2829 Pkt. Auf den 3. Rang gelangte wiederum ein Skatspieler von den
Worschtmarktbube, Günther Bauer mit 2685 Pkt.
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Bemerkenswert war die 2. Serie von Werner Faber mit 2214 Punkten bei
19  gewonnenen  Spielen,  sowie  ein  Grand  Ouvert  von  Bernhart
Weißenburger. 
Die  Meisterschaft  fand  im  Vereinslokal  beim  SV1911  Bad  Dürkeim,  bei
bester Bewirtung statt.
Skatfreunde  sind herzlich  eingeladen,  jeden  Freitag  um 19.30h bei  den
„Worschtmarktbube“ im Pfälzer Hof mit zu reizen. 

Jürgen Schmidt
Worschtmarktbube Bad Dürkheim

Mutterstadter Ortsmeisterschaften im Skat

Der Skat Club „Schelle As Mutterstadt“ war dieses Jahr Veranstalter für das
alljährlich stattfindende Skatturnier. Das Café Elisabeth war der Spielort, an
dem sich am Samstagmorgen 27 Spieler-innen eintrafen.
Gespielt wurden drei Serien a 48 Spiele nach den Regeln des DSKV.  Zu
der  ersten  Runde  wurden  die  Spieler  gesetzt  und  danach  nach  den
erreichten Punkten. Da wir in Mutterstadt drei Skatclubs haben, konnten wir
auch eine Mannschaftswertung durchführen.
Sieger  im  Einzel  wurde  Dieter  Rossbach  mit  3.544  Pkt.  (Schelle  As
Mutterstadt)  Zweiter  wurde  Günter  Bregler  mit  3.458  Pkt.  (Pik  7
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Mutterstadt). Günter Klatt von (Pik 7 Mutterstadt) mit 3.355 Pkt. belegte den
dritten  Platz.  Vierter  wurde  Norbert  Lisowski  mit  3.341  Pkt.  von  den
Skatfreunden Mutterstadt. Klaus-Dieter Buchstein (Schelle As Mutterstadt)
sicherte sich mit 3.313 Pkt. den fünften Platz.
In der Mannschaftwertung wurde das Team der Skatfreunde Mutterstadt,
Lisowski,  Norbert;  Ciraldo,  Franco  und  Fehrentz,  Karl  dritter  Sieger  mit
9.510 Pkt.  Zweiter  mit  9.892 Pkt.  Wurden Rossbach,  Dieter;  Buchstein,
Klaus-Dieter und Tavernier, Monika von Schelle As Mutterstadt. Sieger in
der  Mannschaftswertung wurde die  Spieler  von Pik7 Mutterstadt,  in  der
Besetzung: Bregler, Günter; Klatt; Günter und Feuerer, Gottfried mit 9.960
Pkt.
Erwähnenswert sei auch, dass die älteste Teilnehmerin Frau Ursula Godon,
mit  94 Jahren an diesem Preisskat  teilnahm und in der  zweiten Runde
knapp 1500 Pkt. erzielte.
Wie  auch  in  dem  vergangenen  Jahr,  wurden  von  der  Gemeinde
Mutterstadt, dem Gastwirt vom Hundeverein und vom Café elisabeth, Geld-
und  Sachpreisen,  gespendet.  Damit  konnten  kleine  Preise,  für  einen
gewonnen Grand Hand, während den drei Runden, ausgespielt werden.
Im Namen der Vorstandschaft einen recht herzlichen Dank.

Eugen Mengesdorf
1.Vorstand Schelle As Mutterstadt

40 Jahre Skatclub Miese 7

Der Skatclub Miese 7 Kaiserslautern feierte im Jahr 2017 sein 40-jähriges
Jubiläum. Aus diesem Anlass fand am Samstag, den 29.9. ein Preisskat
statt.
Der  Vorsitzende,  Werner  Widmaier,  konnte  im  Vereinslokal  des  SV
Morlautern 43 Teilnehmer begrüßen. Nach 4 Stunden Spielzeit (2 Serien)
standen die Sieger fest. 11 Skatspieler konnten einen Geldpreis in Empfang
nehmen.
Vor dem Turnier überreichte der Präsident des Skatverbandes VG67, Egon
Dittmann, dem Vorsitzenden von Miese 7 für 40 Jahre Mitgliedschaft neben
einer Urkunde eine Ehrennadel und für den Verein ebenfalls eine Urkunde
sowie 100 Kartenspiele.

Die Sieger:
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Platz Name Ort Punkte

1 Hain Kusel 3243

2 Weber Konken 2750

3 Schwenk Baumholder 2603

4 Wahl Kusel 2483

5 Kaiser Haßloch 2457

6 Schön Haßloch 2431

7 Stephan Hohenecken 2326

8 Theisinger Miese 7 2304

9 Washeim Hohenecken 2296

10 Osswald Wiesbaden 2288

11 Scherr Frankenthal 2267

Werner Widmaier
1. Vorsitzender Miese 7

Skatclub Herz As Maxdorf e.V.

Christian Bode ist Meister 2017

Von 29 am Spielbetrieb teilnehmenden Mitgliedern haben 15 die für  die
Jahreswertung notwendigen 25 Clubabende erreicht.  Am letzten Spieltag
konnte sich unser 1. Vorsitzender Christian Bode mit einem tollen Finish
und  1045  Schnittpunkten  erstmals  die  Clubmeisterschaft  sichern.  Die
Plätze 2 und 3 sicherten sich die Skatfreunde Gerd Wegner (1039 Pkt.) und
Robert  Kochenburger  (1033  Pkt.).  Platz  4  und  Platz  5  erspielten  die
Skatfreunde Andreas Schmidt (1030 Pkt.) und Uwe Schädler (1028 Pkt.). 

Ehrungen 2017

Der  Skatfreund Volker  Scherr  wurde für  20 Jahre Mitgliedschaft  geehrt.
Markus Dammbrück ist jetzt 10 Jahre Clubmitglied. Dafür wurden Sie bei
der Weihnachtsfeier mit einem Präsentkorb geehrt. Unsere Oldenburger
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Mitglieder Elisabeth Krummrei und Meinhard Röskens sind auch 10 Jahre
dabei. Deren Ehrung erfolgte auf der Weihnachtsfeier unseres Oldenburger
Partnerclubs SC Wahnbek 86.

  
linkes Bild, v.l.n.r.: Spielleiter Johannes Kempf, Uwe Schädler, Christian Bode,

Gerd Wegner, Andreas Schmidt
rechtes Bild, v.l.n.r.: Markus Dammbrück, 1. Vorsitzender Christian Bode, Volker

Scherr

Christian Dammbrück
Skatclub Herz As Maxdorf e.V.

Termine Januar - März 2018

Datum Tag Uhrzeit Verein / Veranstaltung Spielort

20.01. Sa. 10:00 Mitgliederversammlung SkV Pfalz e.V. Haßloch

20.01. Sa. Vorständeturnier SkV Pfalz e.V. Haßloch

27.01. Sa. 14:00 Tandemmeisterschaft SkV Pfalz e.V. Frankenthal

17.02. Sa. HB-Pokal Kaiserslautern

18.02. So. 14:00 Jahresturnier Bienwaldbuben-Kandel Kandel-Minderslachen

03.03. Sa. 10:00 Einzelmeisterschaft SkV Pfalz e.V. LU-Niederfeld

24.03. Sa. 10:00 Mannschaftsmeisterschaft SkV Pfalz e.V. KL-Morlautern
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Einladung
zur

Skat-Stadtmeisterschaft
(Jahresturnier)

am Sonntag, 18. Februar 2018 um 14.00 Uhr,
im Bürgerhaus Kandel-Minderslachen.

Navigation: 76870 Kandel, Brehmstr. 26

Schirmherr: Günther Tielebörger, 
Stadtbürgermeister

Preisgestaltung nach Anzahl der Teilnehmer.

Das Startgeld wird voll ausgespielt und
pro Tisch gibt es einen Preis.

Gespielt werden 2 Serien à 48 Spiele nach den internationalen
Regeln

des DSKV.

Startgeld: € 12,00

verlorene Spiele: 1. - 3. je € 0,50, ab dem 4. Spiel € 1,00

Wir wünschen allen Teilnehmern eine gute Anreise und 

“Gut Blatt“
Die Vorstandschaft
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Anschriften und Telefonnummern der Spielorte

Verein Spielort Telefon Clubabend

1. SC 20 Speyer
FC 09 Speyer
Raiffeisenstr. 11, Speyer

06232 / 71897
(W. Gaedtke)

1. + 3. Mittwoch im Monat,
ab 19:00 Uhr

1. SC Göllheim e.V.
Gaststätte "Deutsches Haus" 
Am Sportplatz 2, Marnheim

06352 / 2097 Fr., 19:00 Uhr

1. SC Haßloch VfB Haßloch – Vereinsgaststätte 06324 / 2354 Di., 19:30 Uhr

1. SC Neustadt TUS Maikammer – Wiesenstr. 13 06321 / 952097 Mo., 19:30 Uhr

City SC LU
„fidelio“, Wormser Str. 43
LU-Oggersheim

0621 / 9634020
Mi., 19:30 Uhr
H. Pick: 0621 / 1663412

Herz Buben Grünstadt VfR Sportheim, Uhlandstr. 30a Fr., 19:00 Uhr

Karo 7 Hohenecken
"Alte Knacker"
An der Feuerwache 10, KL

0631 / 3111495 2. Fr. i. Monat, 19:30 Uhr

Miese 7 KL
Sportheim SV Morlautern
Freiherr-vom-Stein-Str. 12

0631 / 3409710
Jeden 2. Freitag im Monat 
19:30 Uhr

SC Bienwald-Buben 
Kandel

Kulturzentrum Kandel
07271 / 5650
(H. Müller)

SC Dahn / Hauenstein
Zu erfragen unter:
0172 / 5747167

Fr., 19:30 Uhr, 2 Serien, 
in ungeraden Wochen

SC Frankenthal
Kleintierzuchtverein
Am Kanal 11, FT

06233 / 319470 Fr., 20:00 Uhr

SC Goldfinger
VSK Germania
Heuweg 144, LU-Niederfeld

0621 / 54570727
Di., 20:00 Uhr
J. Büchs: 0621 / 557952

SC Herz 7 Mörsch
Kleintierzuchtverein
Am Kanal 11, FT

06233 / 319470 Di., 19:00 Uhr

SC Herz As Maxdorf e.V. ASV Clubhaus, Longvicplatz 06237 / 9500484 Fr., 19:00 Uhr

SC Kleeblatt Edigheim "Zum Kuli", Kanaldamm 21 0621 / 661420 Fr., 20:00 Uhr

SC Neuhofen Kleintierzuchtverein Neuhofen 0171 / 6137197 Fr., 20:15 Uhr

SC Rheinzabern Gaststätte Römerbad 07272 / 2047
Jeden 3. Fr., 19:00 Uhr, 2 
Serien á 36 Spiele

SC Schelle As Mutterstadt
Café Elisabeth
Ludwigshafener Str. 2

06234 / 9220533 Mi., 19:30 Uhr

SC Schippe 7 Mutterstadt Hundeverein Mutterstadt 06234 / 2357 Fr., 19:30 Uhr, 2 Serien

SC Topis Zur Laube, Fuggerstr. 55, LU Mo., 20:00 Uhr

SC Trifelsasse Annweiler
Naturfreundehaus Annweiler
Viktor-von-Scheffel-Straße 18 

06346 / 8198 
Fr., 18:30 Uhr, 2 Serien, nur in 
geraden Wochen

SC Volkshaus Zur Laube, Fuggerstr. 55, LU

SC Weilerbach
Kornkammer Bauer Schmidt
Hauptstr. 45

06374 / 4180
2. Fr. Im Monat, 19:30 Uhr.
Mo. 14-tägig 19:00 Uhr

Worschtmarktbube Pfälzer Hof 06322 / 979800
Skat: Fr., 19:30 Uhr
Rommé: Do., 19:00 Uhr
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